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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Einfach gut! Deutsch für die Integration, das bewährte Lehrwerk für den Deutschunterricht mit Erwachsenen 
und Jugendlichen ab ca. 16 Jahren, liegt nun in der Neubearbeitung vor.

Einfach gut! wurde speziell für den Einsatz in Integrationskursen konzipiert und orientiert sich konsequent am 
Rahmencurriculum für Integrationskurse des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge sowie am Gemein
samen europäischen Referenzrahmen für Sprachen. 

Als Anbieter für Sprachprüfungen und Sprachenzertifikate wissen wir genau, was Kursleiterinnen und Kursleiter 
auf den einzelnen Niveaus vermitteln und was Lernende können müssen. Einfach gut! macht sowohl Unterrich-
ten als auch Lernen so einfach wie möglich und unterstützt Sie optimal bei der Vorbereitung auf den Deutsch-
Test für Zuwanderer (DTZ).

Einfach gut!

•	 greift alle relevanten Themen zu Alltag und Beruf im Kurs- und Arbeitsbuch in zyklischer Progression auf.

•	 bereitet systematisch auf Aufgaben im Prüfungsformat vor. 

•	 trainiert gezielt die im DTZ geforderte Schilderung von Situationen und Erfahrungen anhand von Fotos. 

•	 bietet viele Extras: Zwischentests zur Lernzielkontrolle, ein integriertes Kapitel zum Aussprachetraining und 
zusätzliche Übungen zum Lernwortschatz. 

•	 enthält original telc Übungstests zu den Prüfungen Start Deutsch 1/telc Deutsch A1, Start Deutsch 2/telc 
Deutsch A2 und Deutsch-Test für Zuwanderer. 

Der vorliegende Band ist der erste von sechs Teilbänden unseres dreistufigen Lehrwerks. Zusammen mit A1.2 
führt der Band A1.1 zu Niveau A1 und bereitet auf den Test Start Deutsch 1/telc Deutsch vor. Der Band führt auch 
ungeübte Lernende schrittweise an das Deutschlernen heran und vermittelt Redemittel für den Alltag. Die klare 
Struktur und Lerntipps erleichtern den Zugang zur deutschen Sprache. Nach Abschluss dieses Bandes kann 
man bereits erste Informationen auf Deutsch austauschen.

Die Audiodateien – auch in langsamer Version –, die Lösungen, die Hörtexte und 
weitere kostenlose Downloads finden Sie auf unserer Webseite. Die Audiodatei-
en finden Sie außerdem in der App telc Deutsch-Box, die Sie in Ihrem App-Store 
kostenlos herunterladen können. 

Zur Reihe Einfach gut! gehören viele Zusatzmaterialien, unter anderem das neue Lehrerhandbuch A1 mit voll-
ständig neu entwickelten Materialien in Form von Kopiervorlagen, der Digitale Unterrichtsbegleiter mit Extra-
übungen, Videomaterialien und Verlinkungen zu weiteren Onlineaufgaben und die App phase6, um den Wort-
schatz des Lehrwerks in allen Kompetenzstufen zu üben.

Erfahrene Kursleiterinnen und Kursleiter haben uns bei der Entwicklung aller Produkte rund um Einfach gut! 
beraten. Wir freuen uns, Ihnen mit Einfach gut! ein Lehrwerk vorlegen zu können, das passgenau in Integrations
kursen und im DaF/DaZ-Unterricht eingesetzt werden kann.

Viel Erfolg und Spaß wünscht Ihnen Ihr

 

 
Geschäftsführer telc gGmbH
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Die wichtigsten Abkürzungen und Symbole 

m. 	 maskulin

f.	 feminin

n.	 neutral

 	 leichtere Übung

		  anspruchsvollere Übung

 	 richtig

   	 falsch

Pl.	 Plural

Sg.	 Singular

--	 keine Veränderung im Plural (z. B. Becher/--)

---	 kein Artikel  (z. B. ein Tisch/--- Tische)

1 	 Hörübung mit Trackangabe

1 	 Verweis auf eine Übung im Kursbuchteil
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Deutschland – zweite Heimat?
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Hallo! Wie geht’s?

Hello!Hello!
……

Bonjour!Bonjour!
Guten Tag!Guten Tag!
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Alles klar?

Sprachbausteine

Grammatik

Verben

Auf Wiedersehen

Auf Wiedersehen, Herr Moussa.
Tschüss, Miguel.
Gute Nacht, Ana.

kommen heißen sprechen sein
ich komme heiße spreche bin
du kommst heißt sprichst bist
er/sie/… kommt heißt spricht ist
Sie/… kommen heißen sprechen sind

Guten Tag

Guten Morgen, Frau Krüger.
Guten Tag, Laura.
Guten Abend. 
Hallo, Tayo.

Wie geht es Ihnen?

Wie geht es Ihnen?	 Sehr gut, danke.
		  Gut, danke.	
Wie geht es dir?	 Ganz gut.
		  Es geht so.
Wie geht’s?	 Nicht so gut.

Wie heißen Sie?

Wie heißen Sie?	 Ich heiße Miguel García Fernández.
	 Mein Name ist Joana Okoye. 
Wie heißt du?	 Ich heiße Rabia.
Wer ist das?	 Das ist Karim.
	 Ich weiß es nicht.

Woher kommen Sie?

Woher kommen Sie?	 Aus Griechenland.
Woher kommst du?	 Aus dem Iran. 
		  Aus der Türkei.

Welche Sprache sprechen Sie?

Welche Sprache sprechen Sie?	 Arabisch.
Welche Sprache sprichst du?	� Türkisch und ein 

bisschen Englisch.

Aussage

Ich	 bin	 Ella Krüger. 
Ana	 spricht	 Bulgarisch.
Mein Name	 ist	 Daniel.

Ja-/Nein-Frage

Sprichst	 du	 Deutsch?
Kommen	 Sie	 aus Eritrea?
Sind 	 Sie	 Frau Krüger?

W-Frage

Wie	 heißt	 du?	
Woher 	 kommst 	 du?
Wer 	 ist	 das?
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Auf Wohnungssuche

Das ist das Das ist das 
Wohnzimmer.Wohnzimmer.

Ich suche …Ich suche … Wir brauchen …Wir brauchen …
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4 ZKB ab sofort frei

1  	 Lieblingszimmer

	a	 Wo sind die Personen am liebsten? Hören Sie und notieren Sie. 

1				    3 
		  	 		  	  
 
		  	 		  	  
 
		  	 		  	  
  Stefan Böhmer 			     Akono Okoye  

2				    4 
		  	 		  	  
 
		  	 		  	  
 
		  	 		  	  
  Ella Krüger 			     Rabia Navid

	b	 Hören Sie noch einmal. Was machen die Personen in ihrem Lieblingszimmer? Schreiben Sie neben die 
Bilder.

	c	 Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner.

Was ist dein Lieblingszimmer?Was ist dein Lieblingszimmer?
      Was machst du da?Was machst du da?

2	 Zahlen bis 10.000

	a	 Hören Sie und sprechen Sie nach.  

 
 100

(ein)hundert  

200

zweihundert  

300

dreihundert  

400

vierhundert  

500

fünfhundert

 600

sechshundert  

700

siebenhundert 

800

achthundert  

900

neunhundert  

1000

tausend

 
 

5000

fünftausend  

8000

achttausend  

10.000

zehntausend  

	b	 Welche Zahlen hören Sie? Kreuzen Sie an. 

a	   220	 b	   643	 c	   454	 d	   1678
	   222		    634		    554		    1786
	   212		    644		    455		    1876

e	   3914	 f	   6131	 g	   1020	 h	   10.111
	   3917		    6313		    1012		    10.011
	   3919		    6133		    1120		    10.001

	 33

	 33

	 34

	 35

4 ZKB ab sofort frei

Man spricht:

1          2         4         3

4    7    6    5

    1          2        3         4

viertausend | siebenhundert | fünf | und | sechzig
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Im Deutschkurs

Lernwortschatz

	 	 Im Kursraum
das Blatt, Blätter	 �

der Bleistift, Bleistifte	 �

die CD, CDs	 �

das Fenster, Fenster	 �

das Heft, Hefte	 �

der Kuli, Kulis	 �

die Lampe, Lampen	 �

das Mäppchen, Mäppchen	 �

das Papier	 �

der Radiergummi, Radiergummis  �

der Rucksack, Rucksäcke	 �

der Spitzer, Spitzer	 �

der Stuhl, Stühle	 �

die Tafel, Tafeln	 �

die Tasche, Taschen	 �

der Tisch, Tische	 �

die Tür, Türen	 �

der Zettel, Zettel	 �

Im Buch
das Bild, Bilder	 �

das Buch, Bücher	 �

die Hausaufgabe, Hausaufgaben  �

die Seite, Seiten	 �

die Übung, Übungen	 �

das Wort, Wörter	 �

Verben
antworten	  Ich antworte.�
buchstabieren	  Du …�
fragen	 �

hören	 �

lernen	 �

lesen	 �

schreiben	 �

verstehen	 �

Gegenteile
groß – klein	 �

langsam – schnell	 �

richtig – falsch	 �

Was haben Sie? 
Schreiben Sie Zettel.

Schreiben Sie 
Sätze.
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Deutsch für die Integration A1.1
Kurs- und Arbeitsbuch

Einfach gut! ist geeignet für
•  �Erwachsene und junge Erwachsene in Integrationskursen
•  �Teilnehmerinnen und Teilnehmer in A1.1-Kursen 

Das kurstragende Lehrwerk 
•  setzt das BAMF-Rahmencurriculum für Integrationskurse konsequent um
•  gliedert sich klar in Einstieg, Vermittlung, Vertiefung und Übersicht
•  bietet zusätzliches Aussprache- und Wortschatztraining sowie Zwischentests
•  trainiert gezielt alle Aufgabentypen der Prüfung 
•  �enthält original telc Übungstests für jedes Niveau:  

Start Deutsch 1/telc Deutsch A1  
Start Deutsch 2/telc Deutsch A2 und Deutsch-Test für Zuwanderer

Damit können Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer
•  sich in ganz einfachen alltäglichen und beruflichen Situationen verständigen
•  sich optimal auf den Deutsch-Test für Zuwanderer vorbereiten

 

Kostenloser 
Download aller 
Dateien

Wortschatz
training mit

rem ipsum
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 Auch als digitaler 

Unterrichtsbegleiter




